
 

 

Der bekannte Kunsthistoriker, Schriftsteller, 

Zeichner und Maler, Gastrosoph. 

Kunstsammler und Mäzen stammt 

ursprünglich aus einem holsteinischen 

Adelsgeschlecht. Als Jugendlicher besuchte er 

von 1799 bis 1802 das Gymnasium in 

Holzminden.  

 

In dieser Zeit war es üblich, Söhne aus 

Adelsfamilien zu einer renommierten 

Höheren Schule zu schicken, und als solche 

genoss das Holzmindener Gymnasium einen 

sehr guten Ruf.   

Rumohr.  Porträt von Friedrich Nerly (ca. 1823-27)1 

 

Nach seinem Studium in Göttingen machte er sich auf zu seiner ersten Italienreise (1805–

1806). In Rom traf er Joseph Anton Koch und andere deutsche Künstler und machte sich mit 

den dortigen Kunstwerken der Renaissance und Antike vertraut. Rumohr publizierte 1812 

seine erste bedeutende kunsthistorische Studie: Über die antike Gruppe Castor und Pollux. 

Rumohr veröffentlichte 1822 sein erfolgreichstes Buch, den Geist der Kochkunst von Joseph 

König, eine gastrosophische Schrift, unter dem Namen seines Leibkochs. Es wendet sich 

gegen Exzesse jeglicher Art und plädiert für eine traditionelle und bescheidene nationale 

(nicht nur deutsche) und regionale Küche. In vielem ist es zeitlos; es wurde in den 1970er-

Jahren neu aufgelegt.  Die Gastronomische Akademie Deutschlands vergibt als höchste 

Auszeichnung seit 1963 den Carl-Friedrich-von-Rumohr-Ring an Persönlichkeiten, die sich 

um die Kochkunst und Tafelkultur in besonderem Maße verdient gemacht haben. 

 

 

 
1 https://www.wikiwand.com/de/Carl_Friedrich_von_Rumohr 

 



Rumohrs Zeichnung zu Geist der Kochkunst (1822) Mit seinem Buch "Geist der Kochkunst", das er 

unter dem Namen seines Leibkochs Joseph König 1822 herausbrachte, schrieb Carl Friedrich von 

Rumohr Gastrosophie-Geschichte. Als talentierter Zeichner wusste er die "Familie bei Tisch" auch ins 

rechte Bild zu setzen. Quelle: Museum Behnhaus Drägerhaus Lübeck2 

Rumohr beteiligte sich außerdem als Berater 

an dem Aufbau der Berliner Gemäldegalerie, 

ein Projekt mit Unterstützung von Karl 

Friedrich Schinkel und dem preußischen 

Kronprinzen.3  

 
2 https://www.welt.de/kultur/history/gallery10945768/Carl-Friedrich-von-Rumohr.html 
3 https://www.wikiwand.com/de/Carl_Friedrich_von_Rumohr 


